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WHF-GF Steffen Schoch neu im ADR-Vorstand

Stärkung von Regionen durch interkommunale Kooperation

Rund 100 Regionalinitiativen gibt es in Deutschland. Die „Arbeits-gemeinschaft Deutscher Regionalinitiativen e.V. (ADR)“ mit Sitz in Berlin hat sich zur Aufgabe gemacht, Transparenz zwischen Projekten, Fördermöglichkeiten, Ausschreibungen und Netzwerken im Bereich von Regionalinitiativen zu schaffen. Steffen Schoch, Geschäftsführer der Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH (WHF) wurde jetzt in den Vorstand der ADR gewählt. 

Was vor Jahresfrist mit einer Tagung unter dem Motto „Heraus-forderung Regionen“ in Potsdam begann, konnte jetzt in den Verein „Arbeitsgemeinschaft Deutscher Regionalinitiativen“ überführt werden. Unterstützt von Partnern wie dem Ostdeutschen Sparkassenverband und dem Deutschen Städtetag soll das Bewusstsein für regionale Netzwerke gestärkt und der Austausch zwischen den Städten und ihrem Umland gefördert werden. 

Steffen Schoch, Geschäftsführer der Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH, wurde jetzt in den 8-köpfigen Vorstand der ADR gewählt. Bereits bei der Tagung in Potsdam im Jahr 2001 konnte Schoch sein Modell „Region Heilbronn-Franken“ vor einem interessierten Publikum vorstellen. Die Zusammenarbeit zwischen verschiedensten Institutionen und der politische Schulterschluss in der Region war viel beachtet.

Die ADR lädt zu ihrer nächsten Jahrestagung am 10. und 11. März 2003 nach Stralsund ein. Themen der Tagung werden u.a. sein, welchen Stellenwert die derzeitige Bundesregierung Regional-initiativen gibt und mit welchen Mitteln der Wirtschaftsstandort Deutschland gestärkt wird. Ein Blick zu den „Regionen in Europa“ steht ebenso auf dem Tagungsprogramm wie die Frage nach der „Zertifizierung von Regionalinitiativen“ und die Vorstellung von erfolgreichen Regionalinitiativen. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH unter Telefon 07131 – 7669 860 oder im Internet unter www.heilbronn-franken.com.

